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Vegetationseinheiten
Uferseggenried; Röhricht des Breitblättrigen Rohrkolbens

Habitate + Strukturen

Beschreibung / Besonderheiten

Wertbestimmende Kriterien

X

Artenreichtum (Flora)

Vorkommen seltener / typischer Tierarten

seltener / gefährdeter Pflanzenbestand

seltene / gefährdete Pflanzengesellschaft

natürliche / naturnahe Ausprägung des Biotops

gute Ausbildung eines halbnatürlichen Biotops

typische Zonierung von Biotoptypen

Struktur- und Habitatreichtum

vielfältige Standortverhältnisse

historische Nutzungsformen
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Flächengröße / Länge

Umgebung relativ störungsarm

landschaftsprägender Charakter
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lfd. Nr. im Biotopverzeichnis

14515

X X

Ausgedehntes Uferseggenried in einer vermoorten Senke nördlich von Bartelshagen. Die auf dem Luftbild erkennbaren Gewässer sind bis 
auf einen kleinen Resttümpel im Nordosten des Biotops nicht mehr vorhanden. Hier befindet sich auch ein kleines Rohrkolben-Röhricht. Der 
Standort befindet sich im intensiv genutzten Ackerland.
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Bodenentnahme

Pflanzenarten dominant ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )
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Carex riparia

Glyceria fluitans Solanum dulcamara Typha latifolia

Carex elata Carex pseudocyperus Carex vulpina Cirsium arvense
Galium palustre Juncus articulatus Juncus effusus Lycopus europaeus
Myosotis palustris Polygonum amphibium Rorippa palustris Salix cinerea
Scutellaria galericulata Veronica scutellata


